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Berlin, den 20.08.2020 
 

Sehr geehrter Herr Staatspräsident, 
 
mit Bezug auf das Schreiben vom 6.8.2020, das Claudia Roth, Manuel Sarrazin und 
ich als Abgeordnete des Deutschen Bundestages anlässlich der Verhaftung von Vitali 
Shkliarov an Sie gerichtet haben, wende ich mich heute erneut und in großer Sorge an 
Sie. Der Kulturmanager Vitali Shkliarov wurde während eines Besuchs in seiner 
Heimatstadt Gomel verhaftet und unter Arrest gestellt. Wie wir vom Anwalt von Vitali 
Shkliarov wissen, haben die Umstände seiner Haft bereits Folgen auf den 
Gesundheitszustand von Herrn Shkliarov. Zudem wird ihm der Kontakt zu seiner 
Ehefrau und Familie verwehrt. Briefe von und an ihn werden nicht zugelassen.  
 
Vitali Shkliarov hat in Deutschland als Sozialwissenschaftler und Politologe 
promoviert, als Journalist und Kulturmanager gearbeitet und ist Fellow der Harvard 
University. Er wird für seine Expertise zur Kultur und Politik Osteuropas weithin 
geschätzt. Die Gründe für die Verhaftung von Herrn Shkliarov sind noch immer nicht 
bekannt. Vor dem Hintergrund des öffentlichen Engagements für freie und 
demokratische Wahlen in Belarus werden sie als politisch motiviert eingeschätzt. Ich 
fordere Sie auf, die universellen Menschenrechte zu achten und auch den Inhaftierten 
in Ihrem Land zuzugestehen. Mit diesem offenen Brief werde ich auch öffentlich auf 
den Fall aufmerksam machen.  
 
Eindringlich appelliere ich an Sie, den Weg freizumachen für freie und faire Wahlen 
und Vitali Shkliarov sowie alle willkürlich Verhafteten und politischen Gefangenen 
freizulassen. Die Wahrung von Presse- und Meinungsfreiheit sind integrale 
Bestandteile Demokratie und Rechtsstaatlichkeit. 
 
Gegenüber der deutschen Regierung und der EU, werde ich mich, wie bereits in dem 
offenen Brief vom 6.8.2020  angekündigt, weiter gemeinsam mit meinen Kolleginnen 
und Kollegen für eine Verschärfung von bi- und multilateralen Maßnahmen einsetzen, 
sollten die anhaltenden Repressionen nicht unverzüglich beendet werden und Belarus 
wieder den Weg hin zu demokratischen Prinzipien aufnehmen. Hunderte 
Festnahmen, Repressionen gegen Journalistinnen und Journalisten und Bloggerinnen 
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und Blogger, Verhaftung, Ausschluss oder Einschüchterung aller Gegenkandidaten 
sind keine Grundlage für eine bilaterale oder europäische Annäherungspolitik. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Erhard Grundl, MdB 
 
 
 
 


